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Newsletter #4 
- Es wird wieder gebaut - 

Vorwort 

Sehr geehrte Interessentinnen und Interessenten, 

liebe Mitglieder, 

langsam wird es langweilig, wenn wir jeden Newsletter mit einer Entschuldigung beginnen, dass 

seit dem Letzten schon wieder so viel Zeit vergangen ist. 

Diesmal haben wir allerdings gleich mehrere Gründe, die ich ganz kurz aufführen möchte: 

Zunächst einmal heißt wenig Information von unserer Seite natürlich nicht, dass es um unseren 

Verein ruhig war. Vielmehr bedeutet es, dass es so viel zu tun gab, dass wir für das Schreiben dieses 

Briefes bis jetzt einfach keine Zeit gefunden hatten. Was genau alles passiert ist, können Sie auf den 

folgenden Seiten nachlesen. 

Diese Woche geht endlich unsere neue Website online und wir haben auch schon einen tollen Flyer 

für unser Benefizkonzert erstellt. Um Ihre Postfächer nicht zu überlasten, wollten wir auch hierauf 

warten, bevor wir den Newsletter verschicken. Die Website ist auf jeden Fall einen Besuch wert, 

unser Webdesigner hat sich mächtig ins Zeug gelegt. Mehr Informationen zu beidem finden Sie auf 

Seite 10. 

Zuletzt hat die Verzögerung auch persönliche Gründe auf Seiten der Vorstandschaft, glück-

licherweise aber sehr erfreuliche. Wir, Markus uns Hannes, sind fast zeitgleich und teils sehr 

plötzlich aus dem Alltag gerissen worden. Markus ist derzeit für eine berufliche Weiterbildung nach 

Berlin gezogen und ich habe Mitte Oktober unerwarteter weise einen Medizinstudienplatz in 

Gießen erhalten. Wir sind derzeit zwar noch dabei, unsere Vereinsarbeit neu zu strukturieren, aber 

sehr zuversichtlich, dass der Verein und unsere Projekte nicht unter dieser geographischen 

Herausforderung leiden werden. Wer weiß, vielleicht profitieren wir ja sogar davon… 

So genug von uns, nun wünschen wir Ihnen ganz viel Spaß beim Lesen und freuen uns, Sie alle bei 

unserem Benefizkonzert im Januar wiederzusehen. 

Mit herzlichen Grüße, 

 

Hannes Kreissl & Markus Langer 
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Rückblick 2016 

Veranstaltungen: 

Bereits im letzten Newsletter haben wir über unser sehr erfolgreiches Konzert mit Just Duty Free 

berichtet. 

 

Am Samstag, den 11. Juni 2016, fand das allseits beliebte und gut besuchte Nationenfest in der 

wasserburger Altstadt statt. Zum zweiten Mal nun schon war ein Infostand von GIF mit von der 

Partie und wir konnten an diesem Tag, der sich mit durchwachsenem Wetter präsentierte, viele 

Interessenten ansprechen und unseren Verein bewerben. Zu den aktualisierten Stellwänden gab es, 

wie im Vorjahr, wieder ostafrikanische Leckereien. Es wurde fleißig vor Ort gespendet und wir 

konnten auf dieser Veranstaltung stolze Neumitglieder gewinnen. Wir möchten allen Unterstützern 

und Helfern des diesjährigen Nationenfestes herzlich für ihr Engagement und freuen uns auf 

weitere Aktionen. 

 

Vorträge, Fördererarbeit: 

Wir sind nicht nur in der Öffentlichkeit aktiv, sondern gehen auch ganz gezielt auf potentielle 

Spender und Förderer zu. So hat Hannes Kreissl beim Rotary-Club in Wasserburg einen Vortrag über 

das LHC und GIF gehalten und konnte einige der Mitglieder für unsere Idee begeistern. 
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Neben dem Rotary-Club sind wir auch mit anderen Vereinen und Firmen in Kontakt, die uns 

unterstützen möchten. Allerdings werden wir deren Namen erst veröffentlichen, wenn sie sich 

entschlossen haben, den Verein tatsächlich zu fördern. 

Eine Bewerbung beim Programm „Mein Bayern“ des bayerischen Rundfunks zur Förderung 

heimischer Initiativen war leider nicht von Erfolg gekrönt. 

Im September besuchte Marcel Münch, ehemaliger „Mitfreiwilliger“ von Hannes, ein Seminar der 

Beratungsagentur „bengo“, um sich zu erkundigen, welche Förderungsmöglichkeiten für Projekte 

von GIF in Betracht kommen könnten. „Bengo“ arbeitet im Auftrag des Bundesministeriums für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ) und bietet verschiedene Beratungs- und 

Förderungsangebote für Entwicklungsorganisationen an. 

 

GIF Zürich: 

Seit April letzten Jahres gibt es einen Partnerverein von GIF e.V. in der Schweiz. Marc Augsburger, 

Entwickler für Medizinprodukte in Zürich, hatte im Tosamaganga Hospital in Tansania Patienten 

mithilfe seiner Geräte behandelt und dabei, auf dem gleichen Weg wie 2012 Hannes Kreissl, Jovan 

Myinga, den Projektmanager vom LHC, kennengelernt. Als Jovan Marc von unserem Projekt 

erzählte, war er so begeistert, dass er sich nach seiner Rückkehr umgehend mit Hannes in 

Verbindung setzte. Schon bald war klar, dass er gemeinsam mit seinem Kollegen Chris das Projekt 

unterstützen und eine Art Zweigstelle der Globalen Initiativenförderung in seiner Stadt gründen 

möchte. Die Zusammenarbeit läuft seitdem super und auch die Zusammenarbeit mit unseren 

Partnern in Tansania konnten wir intensivieren. So hat z.B. Marcs Onkel Beat Fuchs einen 

Aufenthalt in Tansania genutzt, um im Auftrag von GIF die Baustelle zu besuchen und sein 

Fachwissen einzusetzen. Lesen Sie hierzu auf Seite 5 mehr. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Flyer GIF-Zürich 
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Aktuelles vom Lothar Health Centre 

Die Planung: 

Auf der Jahreshauptversammlung im April hat die Mitgliederversammlung den Aktionsplan für die 

nächsten Jahre festgelegt. Sobald die benötigten 8500€ für die Dachständerkonstruktion 

beisammen seien, solle der Bau fortgesetzt werden. Kürzlich wurde die erste Überweisung getätigt 

und es wird wieder gebaut, dazu aber weiter unten mehr. 

Wir haben außerdem beschlossen, dass wir danach die nächsten 8000€ aus der Vereinskasse für 

den geplanten Milchviehbetrieb aufwenden möchten. Wir sind der Meinung, dass es sinnvoll ist, 

schon jetzt für eine bessere Eigenfinanzierung zu sorgen, sodass diese nicht nur später den 

laufenden Betrieb mitfinanzieren, sondern schon in naher Zukunft den Baufortschritt antreiben 

kann. 

Außerdem haben wir beschlossen, Jovan Myinga, einem der Projektleiter, ein Studium zu 

finanzieren, um ein professionelles Projektmanagement vor Ort sicherzustellen. Auch hierzu finden 

Sie weiter unten mehr Details. 

Natürlich suchen wir aber parallel weiterhin nach Sponsoren, die direkt Mittel für den Bau zur 

Verfügung stellen, um den Fortschritt voranzutreiben. 

Lothar Health Development Group: (LHDG) 

Mit der Gründung der Nichtregierungsorganisation 

„Lothar Health Development Group“ (kurz LHDG) haben 

Philbert und Jovan Myinga einen sehr wichtigen Schritt 

getan. Vor allem erhöht sich dadurch die Transparenz 

des Projekts für uns, für Sie als Spender, aber auch für 

deutsche Kontrollinstanzen und so können wir unsere 

Fördermittel nun direkt an eine gemeinnützige 

Organisation vor Ort überweisen und sind nicht mehr auf 

den Geldtransfer an Privatpersonen angewiesen. 

Außerdem sind nun das Krankenhaus und alle 

Nebenprojekte nicht mehr in privater Hand, sondern 

obliegen der Verwaltung der LHDG. Besonders dient 

diese Formalität aber auch der Arbeit der Myingas vor 

Ort. Mit Ihrer Nichtregierungsorganisation haben sie 

einen deutlich besseren Stand bei Gesprächen und 

Verhandlungen mit der Regierung und konnten 

inzwischen auch schon weitere Einheimische als 

Mitglieder akquirieren. 

 

Registerurkunde LHDG 
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Wasserversorgung: 

Sie haben sich vielleicht schon gefragt, was denn aus dem Brunnenprojekt geworden ist, welches 

wir Anfang des Jahres beworben hatten. Tatsächlich ist der Brunnen schon im April gebohrt worden 

und es konnte auch schon eine kleine Pumpe angeschafft werden. Für dieses Vorhaben haben wir 

mit GIF die LHDG insgesamt mit 3300€ unterstützt. 

 

Nach dem Bohren des Brunnens hatten wir erstmals die Möglichkeit, die LHDG auch personell zu 

unterstützen. Beat Fuchs, Wasserbauingenieur und eines unserer neuen Mitglieder aus der 

Schweiz, hat sich bereiterklärt, im Rahmen einer Tansania-Reise, das LHC zu besuchen und seine 

Expertise dort einzusetzen. 

Die Begutachtung des Brunnens ergab, dass dieser an der 

geographisch günstigsten Stelle platziert wurde. Auch gegen 

das Errichten der geplanten Wassertürme an dem dafür 

vorgesehen Ort gebe es keine Einwände. Beat konnte 

zusätzlich noch hilfreiche Tipps zur benötigten Kapazität und 

Beschaffenheit der Türme geben. Außerdem hat er im Auftrag 

von GIF das Gelände vermessen und einen sehr anschaulichen 

Übersichtsplan erstellt. 

Beginn der Bohrarbeiten 

Beat Fuchs vermisst das Gelände 
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Im Dezember diesen Jahres wird auch Marc Augsburger, Vorstandsmitglied bei GIF Zürich, die 

Baustelle besuchen. Neben der Begutachtung des Baufortschritts wird er mit Hilfe örtlicher 

Experten auch eine Wasseranalyse durchführen. Mit dieser Maßnahme soll überprüft werden, ob 

sich das Brunnenwasser für die bedenkenlose Verwendung im Krankenhaus eignet, bzw. welche 

Anforderung an eine Wasseraufbereitungsanlage gestellt werden müssen. 

Baufortschritt: 

Auch an dieser Stelle möchten wir noch einmal unseren Dank 

für Ihre zahlreichen und großzügigen Spenden ausdrücken, 

ohne die unser Projekt schlichtweg nicht denkbar oder 

umsetzbar wäre. So haben einige von Ihnen auch auf den 

kurzfristigen Spendenaufruf im September reagiert, sodass wir 

nun einen Großteil der Summe für den aktuellen Bauabschnitt 

beisammen haben. 

Im Bau befindlich 

Aktuell: Mit der letzten Überweisung 

konnte ein Generator angeschafft 

werden. Das Wasser für die Baustelle 

kann jetzt direkt aus dem eigenen 

Brunnen bezogen werden.  
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Die erste Hälfte des Geldes konnten wir 

noch Ende Oktober überweisen und 

somit den Baustopp beenden. Jetzt 

bewegt sich wieder etwas: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Lager ist wieder voll mit Zement 

Am Zweiten Bautag kann man den 

Fortschritt schon beobachten 



8 
 

Trotz einiger Spenden und großer Unterstützung aus der 

Schweiz fehlen aber für die zweite Hälfte immer noch etwa 

800€. Derzeit läuft der Bau ohne Probleme, wenn wir aber 

Anfang Dezember nicht den Rest des Geldes überweisen 

können, wird dies schon bald wieder zu einem Baustopp 

führen. 

Helfen Sie uns eine weitere Unterbrechung zu verhindern – 

Spenden auch Sie. Jetzt. 

 

Ausbildung: 

Wir haben uns dazu entschlossen, Jovan Myinga bei seinem zweijährigen Studium „Community 

Development“ zu unterstützen. Das Studium vermittelt wichtige Kompetenzen im Bereich 

Projektmanagement und wird von großem Nutzen für die Optimierung der Arbeit der LHDG sein. 

Jovan hat die Ausbildung im Oktober begonnen und die Studiengebühren für das erste Jahr wurden 

komplett von GIF Zürich übernommen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jovan Myinga und Beat Fuchs 

auf der Baustelle. 27.11.2016 

Oben: „Hörsaal“ 

Unten: „Campus“ in Iringa 

Jovan mit Kommilitonen 
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Aktuelles von den Bildungspatenschaften 

Neben unserem Kernprojekt, der Unterstützung der LHDG, laufen parallel dazu auch die 

Bildungspatenschaften als Teil unserer Vereinsarbeit weiter. 

Catherine Kimanthi hat mit Hilfe der Globalen Initativenförderung das erste Jahr ihres 

Medizinstudiums erfolgreich abgeschlossen. Zwei unserer Mitglieder, Astrid und Lothar, haben sie 

im Rahmen einer Kenia-Reise besucht. 

Hier einige Impressionen aus ihrem Studium: 

 

 

Catherine hat uns einen ausführlichen Brief geschrieben, indem Sie sich für die Unterstüt-zung, die 

„ihr Leben grundlegend verändert hat“, bedankt. 

Auch Mutheu Muteti ist sehr erfolgreich in der Schule. Sie absolviert 2017 Ihr letztes 

Grundschuljahr und möchte danach eine weiterführende Schule besuchen, wobei wir sie weiter 

begleiten werden. 

Wenn Sie Catherines Brief lesen und sich weiter über das Thema Bildungspatenschaften 

informieren möchten, besuchen Sie unsere Website oder sprechen Sie uns an. 

Catherine in ihrer Wohnung   

Das Klassenzimmer   

Das Lehrkrankenhaus  
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Benefizkonzert 2017 und Website 

Es ist wieder soweit, am 07. Januar 2017 laden wir Sie ein zur fantastischen… 
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Wir sind begeistert, dass wir aufgrund der großzügigen Unterstützung folgender Partner auch für 

nächstes Jahr damit rechnen können, fast den gesamten Umsatz des Konzerts für die Unterstützung 

unserer Freunde in Tansania verwenden zu können: 

 Just Duty Free und KPG Veranstaltungstechnik 

 Theater Wasserburg und Jürgen Theurer 

 LIMIC Design 

 Inn Getränke Bachmaier 

Natürlich kann die Veranstaltung aber nur ein voller Erfolg werden, wenn Sie alle vorbeikommen 

und den Abend mit uns und für Tansania feiern. Ob Sie bei einer heißen Tasse Glühwein an der 

Feuerschale mit uns über die Vereinsarbeit reden oder einfach nur den fantastischen Klängen der 

einzigartigen Just Duty Free lauschen möchten... 

...freuen Sie sich auf einen unvergesslichen Abend, bei dem Sie sicher sein können, dass wir jeden 

ausgegebene Euro an seinen Bestimmungsort bringen. 

Mehr Informationen zum Benefizkonzert und zur Vereinsarbeit finden Sie in kürze auch auf unserer 

Website unter: 

www.gif-ev.org 

Für das einzigartige Layout der Website und des Flyers bedanken wir uns bei Georg Rottenwalter, 

Robert Wolf und twofour. 
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